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Der Lehrmittelverlag wird ab sofort die Qualitätsstandards in
die Auftragserteilung an Autoren/Autorinnen und Illustratorin-

nen/'Illustratoren aufnehmen.

KENNEN SIE MRS. PEARSALL?
Frauen haben keinen Orientierungssinn, Frauen können keine

Karten lesen... Wer hat sich nicht auf Reisen solche Vorurteile

anhören müssen. Und so freut der Beweis des Gegenteils dop-

pelt. Die meisten Londonbesucherinnen haben sich irgend

wann einmal ein "London A-Z" angeschafft, jenes handliche

Verzeichnis, das rund 23'000 Strassennamen umfasst. Dahinter

steht die Arbeit einer energischen Frau, Pyllis Pearsal

(+28. August 1998), die sich über ungenügende Stadt-

plane ärgerte. Innerhalb eines Jahres war sie von mor-

gens früh bis abends spät unterwegs und schritt zu

Fuss die endlosen Strassen der Metropole ab. Nach-

dem ihr Buch zum Bestseller geworden war, gründete

sie ihre eigene Firma, die nach über 60 Jahren das A-

Z, von "Abbess Clo.- Zoffany St.", weiterhin produ-
ziert. 1996 erschien die erste elektronische Ausgabe. -
Mrs. Pearsall war eine erfolgreiche Geographin und

Geschäftsfrau, andere Dinge machten ihr mehr Mühe:

Autofahren lernte sie erst mit 59 und für den Fahraus-

weis brauchte sie 260 Fahrstunden.

CßMe/fe.- //a/f/ex- Afrs. P's/oMraejy)

BUCHKIOSK

WEISHEIT IST WEIBLICH
In wirtschaftlich harten Zeiten haben es Verlage noch schwieri-

ger als sonst, allzu rasch betrachten Konsumentinnen und Kon-

sumenten den Kauf eines Buches als Luxus. Um so erfreulicher

ist die Nachricht, dass sich der auf die Veröffentlichung von

Frauenliteratur spezialisierte eFeF-Verlag wieder zu Wort mel-
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